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Bestellungen
auf das „ Tageblatt " , welches mit
Ausnahme Montags -tägltch -erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk . 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

Anzeige »
nehmen auswärts alle Annoncen -
Büreaus , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u . Expedition : Kronprinzenstraße Nr. 1.
Amtliches Orzm flr flmmtliche Kaiser!., Käuizl. u . Dt . Kehär-en, sowie fär die Gemmden Kant n. NenftadtMens

Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengeuommen ; größere werden vorher erbeten .

M 54. Dienstag, den 6» März 1894. 20. Jahrgang
Deutsche - Reich .

Berlin , 3. März . Unter Vorsitz des Kaisers als Protectoi
deS Ordens vom Weißen Hirschen Sanct Hubert ! fand heute
Abend im Palais des Großmeisters deS Ordens , deS Fürsten
Pleß , die feierliche Aufnahme deS Herzogs Johann Albrecht von
Mecklenburg statt , wozu sämmtliche Mitglieder deS Ordens , dar¬
unter auch Prinz Friedrich Leopold , geladen waren . Der Kaiser
und die Mitglieder erschienen in Jagduniform . Hierauf fand ein
Diner statt .

Berlin , 2 . März . Der „ Köln . Volksztg . " wird aus Abba -
zia gemeldet : Die Kaiserin mit den Prinzen trifft am 11 . März ,
der Kaiser am 15 . März in Abbazzia ein . Die Vcrbereitungen
für den Aufenthalt des Kaiserpaares sind in vollem Gange .

Der Kaiser hat zu der geplanten Errichtung eines Bismarck -
thurmeS auf dem Hainberge bei Göttingen 500 Mk . gespendet .

Berlin , 2 . März . Bei der kurzen Spanne Zeit bis zum
Beginne der Charwoche , mit der die parlamentarischen Osterferien
beginnen müssen , scheint eS geradezu unmöglich , den Reichsetat
und den preußischen Staatshaushaltsetat rechtzeitig bis zum
1 . April zum Abschluß zu bringen . Es wird also im Reiche ,
wie in Preußen , die Einbringung von Nothetats unabweisbar
werden .

Berlin , 2 . März . Wie man dem „ B . T . " auS Wien
mittheilt , sind in de» letzten Tagen vielfache telephonische Sprech¬
versuche zwischen Wien und Berlin unternommen worden . Mangels
einer direkten Verbindung erfolgten bei diesen Versuchen Zwischen¬
einschaltungen Prag -Reichenberg -Zittau -Dresden . Zwar wurde
in Berlin , sowie in Wien ziemlich gut verstanden , doch entbehrten
die Töne der vollen Klarheit . Wahrscheinlich wird nunmehr die
direkte Verbindung bald hergestellt werden .

Berlin , 2. März . Der am Dienstag begonnene Prozeß
gegen Paasch und Genossen wegen Beleidigung deS Auswärtigen
Amtes und hoher Beamter wurde heute beendet . Minde -Leipzig
allein wurde wegen Beleidigung deS ehemaligen Gesandten , in
China , Brandt , und mehrerer Mitglieder des Auswärtigen Amtes
zu 2 Monaten Gefängniß und 100 Mk . Geldstrafe verurtheilt ;
Wesendonck , Badelli , Nicmann und Hille wurden freigesprochen .

Ein bei vorkommenden Streitfällen für die Gewerbegerichtc
wichtiges Urtheil wurde vom Reichsgericht gefällt , wonach die
Arbeitgeber nur für eine unmittelbare Verabfolgung von Speisen
und Getränke » an die Arbeiter den Letzteren am ZahlungStsge
Lohnabzüge machen dürfen , dagegen Forderungen dritter Personen
gegen die Arbeiter , selbst mit Zustimmung derselben , nicht in
Gegenrechnung bringen und vom Lohne abziehen dürfen .

DaS amtliche „ D . Kol .-Bl ." veröffentlicht folgende Personal¬
nachrichten aus den Kolonien : Für den zweiten in Deutsch -Ostafrika
in Dienst zu stellenden Zollkreuzer ist als Führer der Torpedo -
ObersteurrmannSmaat Schondorff und als Maschinist Otto Schütz
angenommen . Beide haben am 28 . v . M - die AuSretse nach
Dar -es -Salaam angetreten . Für d e Werkstatt der Flottille in
Dar -es -Salaam sind der Kupferschmied Reichardt und der Kessel¬
schmied Fritzsche angenommen . Beide haben am 28 . v . M . die
Ausreise nach ihrem Bestimmungsort angetreten . — Der Kaiser¬
liche Gouverneur v . Zimmerer ist von seinem Urlaub am 17 . Febr .
d . I . in Kamerun wieder eingetroffen und hat die Geschäfte über¬
nommen . Der dem Kaiserlichen Gouvernement in Kamerun -zur
Beschäftigung überwiesene RegierungSaffesfor v . Saltzwedel ist am
17 . Febr . d . I . in Kamerun eingetroffen . — Der Kaiserliche
Landeshauptmann für Togo v . Puttkamer ist von seinem Erholungs¬
urlaub in Kl .-Popo wieder eingetroffen und hat die Geschäfte
übernommen . Der Grenzaufseher Joost wird am 10 . d . M . die
Ausreise nach Togo antreten , um in der Zollverwaltung daselbst
thätig zu sei» . — Der zur Vertretung deS Kanzlers bei der
Kaiserlichen Landeshauptmannschaft in Kl .-Windhoek , Assessors
Köhler , bestimmte , bisher in der Kolonialabtheilung seit 2 Jahren
beschäftigte Regierungsaffesfor v . Ltndequist hat am 24 . Februar
die Reise über London nach seinem Bestimmungsorte augetreten .
Für die Schutztruppe in Deutsch -Südwestasrika ist der bisher in
Kamerun thätig gewesene Unteroffizier Goger angenommen . Der¬
selbe ist am 28 . v . M . von Hamburg abgereist .

Nach einem am 22 . Januar in Dar -es-Salaam eingetroffenen
Briefe des Gouverneurs von Dcutsch -Ostafrika , v . Scheie , der vom
16 . Dezember v . I . Ulanga -Fähre datirt war , hat seine Expedition
nach der Vereinigung mit der Abtheilung des KompagniesührerS
Ramsay mehrere Orte der Mafit ! zerstört und war im Begriff ,
die Haupträuber Rudikira mtua und Pepo , dessen Bruder von
Ramsay geschlagen worden ist , zu züchtigen . Etwa am 22 . Dezbr .
gedachte Herr von Schele , den Ulanga auswärts marschirend , bet
Kiwanga einzutreffen . Wenn Zeit vorhanden , beabsichtigte er , dis
zum Nyafsa vorzudringen , um die Station Langenburg zu be¬

sichtigen . Der Gouverneur beabsichtigt , an der Ulanga -Fähre , dem

Aussallthor der Mafiti , nach Ablauf der Regenzeit eine Station

anzulegen . — Nach einer weiteren Mittheilung des amtlichen
„ Col .-Bl . " ist der Kompagnieführer Prince , um dessen Schicksal
man eine Zeit lang in Besorgntß war , wohlbehalten von seiner
Nyafsa - Expedition in Dar -es -Salaam eingetroffen .

Zur Bekämpfung deS Sklavenhandels in Deutsch-Ostafrika
schreibt das amtliche „ Deutsche Colonialblatt « : Im Laufe deS

letzten Jahres ist die Brüsseler Akte zur vollen Durchführung ge¬
langt , es ist eine Verordnung über die Kautrole der Dhauschiff -

fahrt erlassen worden , die mit voller Strenge gehandhabt wird .
Es ist unverkennbar , daß dem Sklavenhandel osdurch die Axt an
die Würzel gelegt worden ist. Die Folgen find namentlich in

Sansibar , daS ja in Bezug .auf frische Zufuhr an Menschenwaare
auf -unser ^Schutzgebiet angewiesen ist , bemerkbar geworden , da die

daselbst ansässigen , mit Sklaven wirthschaftenden arabische » Be¬
sitzer von Nelkenplantagen immer mehr unter dem Mangel an
Arbeitskräften zu leiden haben . Selbstverständlich ist der Sklaven¬
handel nicht vollständig lahmgelegt , wie aus mehreren Fällen , wo
die Verbrecher erfaßt und mit dem Tode bestraft wurden , ersichtlich
ist ; denn daS Gebiet ist ungeheuer groß , die Ueberwachung ver -
hältnißmäßig gering und die lang gestreckte Küste b' etet unzählige
Schlupfwinkel . ES Ist aber zu hoffen , daß die erwarteten Zoll¬
kreuzer , die auch der Bekämpfung des Sklavenhandels dienen sollen ,
diesem den Todesstoß versetzen werden .

Danzig , 1 . März . Auf dem westpreußischen Landtags¬
festmahl sprach sich heute der Oberpräsident v . Goßlcr in einer
vortrefflichen Rede für den russischen Handelsvertrag aus . Von
einem Gegensätze der Interessen gegenüber diesem großen Werke ,
so meinte Herr v . Goßler , könne in den verschiedenen Berufs -
ständen der Provinz doch keine Rede sein . — Der russische
Generalkonsul war als Ehrengast auf dem Festmahl anwesend .

Königsberg . 2 . März . Graf Doenhoff -Friedrichstein
hielt heute einen Vortrag vor den Wählern deS Wahlkreises
KönigSberg - (Land ) -Ftschhausen für den Handelsvertrag . Die
Wähler entbanden ihn deS Worts , gegen den Vertrag zu stimmen
und ließen ihm für die Abstimmung freie Hand . Gras Doenhoff
theilte in seiner Rede mit , Fürst Bismarck habe ihm gesagt , die
Ablehnung deS Vertrages bedeute Krieg mit Rußland .

Leipzig , 2 . März . Die deutschen Militärvereine Nord¬
amerikas beabsichtigen , im Jahre 1895 zur 25 . Wiederkehr des
Tages von Sedan einen Maffenausflug nach Deutschland zu
machen , um in einer noch zu bestimmenden Stadt den Tag festlich
zu begehen . Die Leipziger Militärvereine laden die amerikanischen
Vereine unter Zustimmung deS Raths der Stadt Leipzig ein,
als Feststadt Leipzig zu wählen .

München , 2 . März . Der Prinzregent hat das Protektorat
der im Jahre 1896 stattfindenden Landesausstellung übernommen
und stiftete 25000 Mk ., um den kleineren Gewerbetreibenden die
Beschickung der Ausstellung zu erleichtern .

De « tfcher Reichstag .
Berlin , 2 . März . Militäretat . Gegenäber verschiedenen

Anfragen erklärt der Kriegsminister , die Militärverwaltung stimmt
im Prinzipe der einjährigen Dienstpflicht der Volksschullchrer zu
und hofft , ein UebergangSstadium zu finden , welches die Interessen
der Unterrichtsverwaltung nicht schädigt . Ein Entwurf einer ein¬
heitlichen Militär -Strafprozeß -Ordnung in Anlehnung an den
Eivilprozeß ist in Vorbereitung , der Zeitpunkt der Vorlegung ist
jedoch noch unbestimmt . Die Abgg . Manteuffel und Roon be¬
zeichnen es als völlig unwahr , daß konservative Abgeordnete wegen
Aeuß - rungen deS Kaisers ihren Abschied aus dem Militärver -
hältniß nahmen .

A « - l a « >.
Jung - Bunzlau , 3 . März . Gestern Abend wurde unter

dem M .ttelthore der hiesigen Dekanatskirche eine Bombe aufge¬
funden . Dieselbe enthielt in einer mit Hadern und Draht um¬
wickelten GlaSflasche zwei Sprcngpulverpatronen und feines
Schießpulver . Die Zündschnur war vor der Explosion erloschen .

Mentone , 2 . März . Der Kaiser von Oesterreich besuchte
gestern Monte Carlo und die dortigen Spielsäle , um einmal das
Spielen daselbst zu beobachten . Der Vorschrift gemäß mußte er
das Büreau des PolizeikommiffarS passiren , wo ihm Prinz
Lichtenstcin als Graf HohenembS anmeldete . Bet Betreten der
Spielsäle wurde jedoch der Kaiser erkannt , und das Spiel wurde
sofort unterbrochen . Die anwesenden Deutschen und Oesterreicher
begrüßten den Monarchen ehrfurchtsvoll . Die gleiche Scene spielte
sich im zweiten Saal ab . Der Kaiser verließ alsbald in heitester
Stimmung die Spielsäle , ohne das eigentliche Spiel gesehen zu
haben .

London , 3 . März . Gladstone reichte heute seine Demission
eins welche die Königin jedoch noch nicht formell angenommen
hat . Die Königin dürfte die Annahme am Montag schriftlich
mittheilen . Unterdessen finden in London weitere Verhandlungen
statt . Heute Nachmittag conferirte Gladstone mit Rosebery , welcher
jedoch noch nicht von der Königin berufen ist. Rosebery dürfte
bei der Annahme der Premierwürde das Auswärtige Amt nkeder-
legen , welches Spencer oder Ktmberley übernehmen dürfte .

Rio die Janeiro , 2 . März . Wie die in Porto Alegre
erscheinende Deutsche Zeitung berichtet , haben sich die deutschen
und italienischen Kolonisten in einigen Bezirken militärisch orga -
nistrt , um sich mit bewaffneter Hand vor dem Räuberunwesen ,
daS der Bürgerkrieg im Gefolge hat , zu schützen . So haben die
Deutschen von Santo Angelo am 28 . Dezember v . Js . einer
gut bewaffneten Bande ein förmliches Gefecht geliefert , worin
diese letztere 8 Tobte und 10 Verwundete auf dem Platze ließ .
Die Deutschen hatten einen Verlust von 3 Tobten , Mer wurde
leicht verwundet .

Buenos Aires , 2 . März . Die Aufständischen von Rio
Grande wurden bei Sarandi geschlagen . 400 Mann sollen ge¬
fallen und zahlreiche in Gefangenschaft gerathen sein:

Mari « ei
8 Wilhelmshaven , 4. März . Bom Urlaub sind zuröckgekehrt : Kapt .

z. S . RStger , Kapt .- Lieut . Faber , Feuerw .-Prem .-Lieut . Palm . — Mar .-Aud .
FAItz ist von der Dteustretse nach Cuxhaven zurückgekehrt. — U.- Ltent . z. S.
Patchen und Wilbrand (Reinhard ) haben sich znr Thetluahme am Zugführer -
kurins an Bord S . M . S . „MarS " eingeschlfst. — Stabsärzte Dr . Arlmond
und Dr . Hoffmann , Mar .-Ass.-Aerzte 1. Kl. Dr . Ztemaun und Dr . Schlick,
Lss. -Lrzt 2. Kl. Htldebrandt sind zur Theilnahme au dem bis 21 . März in
Kiel stattfiudenden Fleischaulursus dorthin abgeretst. — Der als leitender Ing .

S . M . S . „Brandenburg" kommandirte Masch -Ob.-Jng . Bartsch ist nach
Kiel abgereist. — Masch .-U .-Jng . Lehman » hat sich auf S . M . S . „ König
Wilhelm " eingeschifft. deSgl. Aff.-Arzt 2. Kl. Bsttow au Bord S . M . S . „MarS ' ,
— Briefs , rc . für S . M . S . „Marie " sind bis auf Weiteres nach Rio de
Janeiro , für S . M . S . , Möwe " bis auf Weiteres nach Zanzibar , für S . M .
S . „Buffard " bis 16 . d . M , nach Sydney (Australien ), vom 17 d . M ab
und bis auf Weiteres nach Apia sSamoaiuselnf nur via QueeuStown -Sau -
granziSco zu dtrtgiren . — Durch Berfg . d . O .-K. v . 3 . d. M . ist der Masch .-
Jug . Lehmann zur sofortigen « blösuriadeS Masch .-Jug . Barth an Bord S >
M . T „König Wilhelm ' bestimmt . Masch .- Jng . Barth ist zur Information
an Bord S . M . S . „ Kurfürst Friedrich Wilhelm " und Masch .-Ob .-Jug .
Bartsch an Bord S . M . s >. „ Brandenburg " kommanvirt . — Lieut. z. S . Ll-
binus hat zur Wiederherstellung feiner Gesundheit eine» vom 23 . Febr . er. ab
rechnenden 4dtäg . Urlaub innerhalb der Grenzen des deutschen Reichs erhalten .

— Kiel , 3 . März . Der König von Schweden und Nor¬
wegen hat 700 M . für die „ Brandenburg « -Sammlung gestiftet
und diese Summe der Frau Prinzessin Heinrich am gestrige » Tage
zugehen lassen.

— Kiel , 4 . März . Für die Hinterbliebenen der auf der
„ Brandenburg " Verunglückten sind bisher bei fämmtlichen Sammel¬
stellen etwa 60000 Mk . eingegangen .

— Berlin , 3 . März . Der hier kürzlich eingetroffene ehe¬
malige Chefkonstrukteur der englischen Marine , Sir Edward Recd ,
war auf eine private Einladung des Kaisers nach Berlin gekommen.
Am vergangenen Montag wurde Sir E . Reed nun in nahezu
vierstündiger Audienz empfangen . Im Laufe der Unterhaltung ,
die zum Theil auch privaten Charakter trug , zeigte der Kaiser
seinem Gaste mehrere Handzeichnungen von Kriegsschiffen und
Entwürfe der Reichs -Marine -Verwaltung , für die der englische
Fachmann seine ungetheilte Bewunderung aussprach . Der Kaiser
betonte in dem Gespräche wiederholt feine volle Uebereinstimmnng
mit ReedS Ansichten über die Bepanzernng von Kriegsschiffen ,
d. h . über die Nothwcndigkeit ausreichender Panzerarmirnnge «.
Bei der Frühstückstafel , zu der Sir E . Reed dann mit dem eng¬
lischen Militärattachtz Swaine gezogen wurde , wurden namentlich
nautische Themata berührt , die der Kaiser mit großer Sachkenntnis
beherrscht . Nach Aufhebung der Tafel überreichte der Kaiser an
Sir E . Reed sein Bild mit der eigenhändigen Widmung , die
ungefähr folgendermaßen lautete : „Die Vertheilung der Gewalten
auf einem Kriegsschiffe erfordert ein Kompromiß zwischen der Be -
panzerung und der Artillerie . Man gebe einem Kriegsschiffe einen
tüchtigen Panzergürtel und versehe eS daneben reichlich mit
artilleristischer Ausrüstung . " Erwähnt sei » och , daß Sir E . Reed
seinerzeit die Pläne zu den deutschen Schlachtschiffen „Kaffer « und
„Deutschland " entworfen hat .

— Berlin , 3 . März . Nach der „ Freis . Ztg . " äußerte
Staatssekretär Hollmann über das Unglück aufd :r „ Brandenburg " :
„ Der Artikel im Reichsanzeiger hätte einen doppelten Zweck ver¬
folgt , einmal um dem Bedauern über das Unglück Ausdruck zu
geben , sodann aber , um entgegenzuwirken , daß man Herz und
Muth verliere . Man habe gewifferwaßen ausdrücken wollen , daß
wer sich in eine Maschine begebe , sich einer größeren Gefahr aus¬
setze, als wenn man in seinem Garten spazieren ginge . Aber der
erste Artikel des Reichsanzeigers sei verfaßt worden auf Grund
einer falschen Nachricht auS Kiel . Denn die erste Nachricht , welche
er empfangen , habe gelautet , daS Hauptdampfrohr set geplatzt .
Nun aber werden , um solche Rohre zu schützen , neuerdings die
Kupfcrrohre einer gewissen Dimension mit Drähten umwickelt ,
deshalb habe man annchmen muffen , daß weitere Sicherheiten
nicht möglich seien. Jndeß jene erste Nachricht war falsch, daS
Dampfrohr war nicht geplatzt , sondern ein Dampfveutil ist ab¬
gerissen . Meine persönliche Ansicht geht mit Vorbehalt der gericht¬
lichen Untersuchung dahin , es hanvelt sich nicht um eine» Kon¬
struktionsfehler , auch Material und Arbeit war tadellos , aber eS
hat bei der angewandten Konstruktion eine Sicherheit gefehlt ,
deren Nicktvorhnndensein die Gefahr mit sich brachte . Die
Wdftine ist auf dem Vulkan in Stettin selbständig hergestellt
worden , in den Einzelheiten , im Einbau und in der Mbntirung .
Die Zeichnung deS Hcmptvrntils ist aber leider sogleich aus dem
Konstruktionsbureau ohne vorherige Mitteilung an den beauf¬
sichtigenden Beamten an die Werkstatt gegangen . Auf dieser
Zeichnung hat die erforderliche Sicherheit gefehlt . Nach Aus¬
führung der Arbeit war aber der Mangel nicht mehr zu erkennen ,
weil er an der inneren Stopfbüchse sich befand . Jedermann
mußte vorauSsetzen , daß die Sicherheit vorhanden sei. Daß dieS
nicht der Fall war . dafür fehlt jede Erklärung . Wie ist es

möglich , daß bei einer Maschinenbauanstalt wie der Vulkan von
solcher Erfahrung und Zuverlässigkeit solche Unterlassung vor¬
kommt ? Doch leider Gottes begegnet mitunter dem verständigsten
Menschen ein Fehler in einem Augenblick '

geistiger Abwesenheit .
Redner erinnert an den englischen Admiral , der den Untergang
der „ Victoria " im Mittelmeer durch einen falschen , unauSführ -

lichen Befehl verschuldet habe .

L , k » l e
- s- Wilhelmshaven , 4 . März . Der bisherige Geschwader¬

pfarrer Andrea ist zum 4 . Pfarrer in Charlotlenburg gewählt .
Wilhelmshaven , s . März . Unser Hafen zeigte in den

letzten Tagen ein lebhafteres Bild als sonst . Die 3 Panzerschiffe
der II . Division deS ManövergeschwaderS „ König Wilhelm " ,
„ Deutschland " und „ Friedrich der Große " hatten am Schluß der

vergangenen Woche die hiesige Werft , in welcher sie überwintert
hatten , verlasse » und nach Uebernahme von Kohlen aus Rhede
verholt . Hier lagen die 3 Schiffe gestern Morgen mit dem Bug
nach See , zunächst „ König Wilhelm " etwa in Höhe des Fort
Heppens , dann „ Deutschland " mit seinen unmodernen Maste «
hinter der DauenSfelder Batterie auftauchend und endlich „Friedrich
der Große " etwa in Höhe der alten Haseneinfahrt . Wie immer ,



wenn größere Schiffe auf Rhede verankert liegen , pulsirte daS
Leben im Hofen , namentlich bei der alten Signalstation, flotter
als sonst. Pinassen und Boote eilten geschäftig hinüber und
herüber , um Kowmandirte oder Geschäftsleute vom Hafen an
Bord oder von dort wieder zurückzubringen. Kurz vor Mittag
überbrachte daS Boot von S - M . S . „ König Wilhelm« den
Inspekteur der II . Marine-Inspektion , Kontre-Admiral Oldekop.
an Bord deS genannten Schiffes. Um dieselbe Zeit wurde auch
der Masch.-Jngenieur Lehmann auf S . M . S . „ König Wilhelm«
übergeschifft , um an die Stelle deS bisherigen leitenden Ingenieurs
diese? Schiffes, Masch.-Jngenieur Barth zu treten . Letzterer ist
für den an Bord S . M. S . „ Brandenburg« kommandirten Ober¬
ingenieur Bartsch alS leitender Ingenieur deS Anfang April
Hierselbst zur Indienststellung gelangenden Panzerschiffes „ Kursürst
Friedrich Wilhelm« in Aussicht genommen. Am Nachmittage
blieb die alte Hafeneinfahrt daS Ziel zahlreicher Spaziergänger ,
welche auch den im Hafen liegenden Schiffen einen Besuch abstatteten.
Im alten Hafen zog die im Abwracken begriffene Hulk „Thetis"
die Aufmerksamkeit der Vorübergehenden auf sich . Die „ Thetis«
ist , wie der Augenschein lehrt, sehr sorgfältig und dauerhaft gebaut
gewesen , die Arbeiter haben Mühe, daS feste Gefüge der Decks
und Beplankungen zu trennen . DaS vorhandene Kupfer ist sehr
gut erhalten . Unweit der „ ThetiS " grüßen unS die bekannten
Formen deS „ MarS" , die dem Auge allerdings in dem neuen
grauen Gewand etwas fremdartig erscheinen . DaS Winterschutz¬
dach ist bereits zur Hälfte wieder entfernt . DaS Schulschiff füllt
z. Zt. seine Kohlenbunker auf , um über kurz oder lang zur Ab¬
haltung der FrühjahrSschicßübung in See zu gehen . Wie die
übrigen zur diesseitigen Marivestation gehörigen Schiffe wird auch
„MarS« nach Absolvirung der Uebungen im Herbst hierher zurück-
kehren , wird also nicht zur Ostseestation versetzt werden. Im
neue» Hafen kohlt der Kreuzer 2. Klaffe „Prinzeß Wilhelm" .
DaS Schiff trifft die letzten Vorbereitungen zum Antritt einer
etwa 10 tägigen, der Ausbildung deS zweiten Heizerkursus dienenden
NebungSretse in die Nordsee. Zu diesem Behuf sind die Heizer¬
schüler , wie an dieser Stelle mitgetheilt wurde , erst in den aller¬
letzte» Tagen an Bord eingeschifft worden . Von einer Entsendung
deS Kreuzers nach Abbazia behufs Begleitung S . M. deS Kaisers
dorthin ist hier nichts bekannt. Ein diesbezüglich in auswärtigen
Blättern aufgetauchtes Gerücht mag wohl daher entstanden sein,
daß S . M. S . „Prinzeß Wilhelm« vor einigen Jahren zur Be¬
gleitung S . M. des Kaisers auf dessen Sommerreise sowie später
als einziger Repräsentant Deutschlands zur Theilnahme an den
ColumbuSfeierlichkeitenin Genua und Huelva befohlen war. Neben
„PrinzeßWilhelm« schaukeln sich im Neuen Hafen die doppeltenReihen
der grauen und schwarzen Torpedoboote , sowie der Dampftonnenleger
„Mellum " . Heute Morgen wurde es schon in aller Frühe lebendig,
denn eS war bekannt geworden, daß die unter Befehl deS Kontre-
AdmiralS v. DiederichS stehende II . Division um 8 Uhr in See
gehen sollte. Jedoch lagen um diese Zeit alle 3 , obwohl unter
Dampf , noch vollkommen ruhig . Erst gegen 8i/, Uhr kam etwas
Leben in die dampfenden Kolosse . Sie setzten sich langsam in
Bewegung und waren bald darauf den Blicken der Nachschauenden
entschwunden. — Im inneren Hafen rüstete sich das Stammschiff
der Reserve-Division der Nordsee, Panzerschiff 4 . Klaffe „Beowulf"
zu einer UebungSsahrt in See, von der eS Ende der Woche hierher
zurückkehrc« dürfte . Der Hafen leert sich , für unsere Bevölkerung
beginnt wieder die gefürchtete flaue Zeit.

Wilhelmshaven , 5. März. Der Ablösungstransport für
die Schiffe auf der ostafiatischen Station — Kanonenboot .Wolf«
halbe Besatzung, „Iltis - ein BesatzungStheil — wird mit dem am
28 . d . M. fahrplanmäßig von Bremerhaven abgehenden Dampfer
deS Nordd . LloydS nach Shanghai befördert ; am 14 . Mai findet
daselbst der Wechsel der Besatzungen statt Auf der Ausreise be¬
findet sich der Nnt .-Lie«t . z. S . Behnke ; auf der Heimreise der
Lieut . z. S . Hartog.

8 Wilhelmshaven , 5. März . Der Dampfer „ Boreas"
ist am Sonnabend Nachmittag 5l/, Uhr hierher zurückgekehrt . —
„ 8 23 , 4 und 8« find am Sonnabend in Cuxhaven eingetroffen
und beabsichtigten heute wieder von dort in See zu gehen .

Wilhelmshaven , 5 . März . Die diesjährige Lokalbaurevifion
findet wie folgt statt : 5 . März 8^ Uhr Vorm . Prov . Kaserne H,
Stadtkaserne Waschanstalt, 6 . März 8^ Uhr Vorm . Prov . Ka¬
serne IV, Deckoffizierhäuser , Kirche , Pfarrhaus , 6 . März 4 Uhr
Nachm. Arrest- und GerichtSgebäude, Bohrmeisterhaus , König- u.
Kronprinzenstraßen -Ecke , 7 . März 3»/, Uhr Nachm . Bekleid .-Amt,
Fortifikation , Proviantmagazin , Wohngebäude deS Mtnendepols ,
8 . März 8»/, Uhr Vorm . Große Kaserne Wohngebäude deS Aru -
DepotS, 9. März 31/, Uhr Nachm. Kasernenschtffe , Bureau der
Torp .-Abt . östliche Seite der Manteuffelstr ., 12 . März 8i/, Uhr
Vorm . Werftkaserne, Sielwärterhaus, DauenSfelder Groden , Ob¬
servatorium , Kapelle, Park. 13 . März 8 »/, Uhr Vorm . Hafen-
kaserne , Schwimmanstalt , Verw .-Gebäude, Lazareth , 14. März 3
Uhr Nachm . Oldenburgerstr . , westl . Seite der Manteuffelstr . , 16 .
März 8i/z Uhr Vorm . Adalbertstraße.

Wilhelmshaven , 8 . März . Die von einem hiesigen Kon¬
sortium behufs Abwrackung erworbene Hulk „ ThetiS " liegt z. Z
im Hafenkanal unweit der alten Kohlenbrücke , um auseinander
genommen zu werden. Ein Blick auf daS alte Schiff lehrt , daß
die Abwrackung bereits große Fortschritte gemacht hat . Indessen
wird sie in der den Käufern vorgeschriebenen Frist , selbst wenn
eine noch größere Zahl von Arbeitern dort Verwendung fände,
sich unmöglich bewältigen lassen . Da die Marine-Verwaltung mit
dem Plane einer Erneuerung der sogenannten Kohlenbrücke um¬
geht, wird es schwer halten , die für daS Verbleiben der „ThetiS "
im hiesigen Hafen gesteckte Frist zu verlängern . Und doch wäre
eine solche Verlängerung dringend zu wünschen , weil sonst die
Unternehmer , wie s. Z . auch der Käufer des .Renown «

, zur
Abwrackung in einen andern Hafen gehen müßten . Damit
aber würde unserer hiesigen Bevölkerung ein nicht unerheblicher
Verlust erwachsen . Einmal würden die auf der „ThetiS « Be¬
schäftigung findenden Arbeiter von hier verziehen, sie würden also
hier nicht wohnen und nichts verzehren. Weiterhin würde aber
einem großen Theil unserer Bevölkerung die Gelegenheit zum
billigen Erwerb guten Nutz- und Brennholzes entzogen werden.
Vielleicht läßt eS sich ermöglichen , daß , nachdem nunmehr die
größeren Schiffe unseren Hafen wieder verlassen haben , die „ ThetiS"
noch bis zur vollendeten Abwrackung im Hafenkanal , wo sie einen
große» Platz ja nicht beansprucht, liegen zu lasten. Die Er¬
neuerung der Kohlenbrücke würde dadurch gewiß nicht beein¬
trächtigt werden.

Wilhelmshaven , 5 . März. ES dürfte für unsere musi¬
kalischen Kreise erfreulich zu hören sein , daß Herr Direktor Lange,
welcher seit Jahren Leiter eines Konservatoriums ln Berlin ist,
und alS Musikpädagoge einen Ruf besitzt, sich entschlossen Hot.
sich hier niederzulaffen Und am 1 . April eine Hochschule für Musik
hier zu eröffnen. In ihr sollen alle Mufikfächer: wie Klavierspiel,
Solo- und Chorgesang, Violin- und Cellosptel und andere In¬
strumente, Orchesterspiel, Theorie , Musikgeschichte usw. gelehrt
werden. Die große Beteiligung an dem von der Tochter des
Herrn Direktor Lange , der Pianistin Frl . Martha Lange , seit dem
1 . Januar ertheilten Klavierunterricht beweist , wie sehr daS Be-
dürfniß bei unS nach einem methodischen Klavierunterricht vor¬
handen war. Ganz ähnlich liegt eS mit anderen Musikfächern.
Herr Direktor Lange beabsichtigt auch , die Bildung eine? Damen¬
oder HerrenchoreS anzustreben und unser Musikleben auf eine
Höhe zu bringen , zu der eS in einer Stadt von der Größe und
dem Ansehen wie Wilhelmshaven berechtigt ist und eigentlich
längst hätte stehen müssen . Gerade nach dieser Richtung hin
dürfte sich für einen tüchtigen Musikpädagogen und Chordirigenten
ein lohnendes Arbeitsfeld hier finden , zumal daS Interesse für
Gesang sich bei unS in mannigfacher Weise kundgiebt. Ein solches
Musikinstitut , wie Herr Direktor Lange eS hier zu gründen beab¬
sichtigt , wird sich natürlich erst von kleinen Anfängen an ent¬
wickeln können . Es bedarf aber nur deS Interesses und des Ent¬
gegenkommens unseres Publikums , um dem Unternehmen die
nöthige Unterstützung leihen zu können . ES handelt sich zunächst
darum , einen akademisch gebildeten und bewährten Musikpädagogen
hier zu fesseln. Je nach Bedarf wird sich die Musikschule durch
Ausnahme weiterer Unterrichtsfächer erweitern und sich im Laufe
der Zeit zu einem Kunstinstttut auSbilden lasten, wie es in
anderen Städten besteht . ES wird somit ein neuer Weg für die
geistige Bildung unserer Bevölkerung erschlaffen und wir wollen
wünschen , daß er von recht Vielen betreten werde. Anmeldungen
zum Unterricht deS Herrn Direktor Lange können schon jetzt in
der Expedition unseres Blattes und bei Frl. Martha Lange,
Kaiserstraße 63 , erfolgen.

Wilhelmshaven , 5. März . Die beiden gestrigen vom
MufikkorpS der II . Matrosen -Divifion abgehaltenen Konzerte ge¬
wannen dadurch ein besonderes Interesse , daß in beiden neuere
Kompositionen zweier unserer Mitbürger zum Vortrag gelangten :
im Nachmittagskonzert im Park der „Nordost-Marsch" , komponirl
von Herrn Kapellmeister C. Freund , und im Abendkonzert im
Kaisersaal der „ König Wilhelm« -Jubiläumsmarsch "

, komponirt von
Herrn Musikdirtgent F. Wöhlbier . Beide Märsche wurden vor
einem größere» Publikum gestern zum ersten Mal gespielt. Der
Nordost-Marsch war an den .Schluß deS zweiten TdeileS des
gestrigen Programms gestellt worden und wurde mit stürmischem
Beifall ausgenommen. Gleichzeitig ließ der Männer-Gesangverein
„Nordost » dem unter den Besuchern anwesenden Komponisten
emen prachtvollen Lorbeerkranz überreichen. Der also Geehrte
dankte dadurch, daß er dem sin ospo-Berlangen nachgebend selbst
den Tsktstock ergriff und den schnewigen Marsch noch einmal vor¬
führte . Nochmals durchbrauste ein Beifallssturm den Saal nach
dieser seltenen Gabe . Einer gleich freundlichen Aufnahme begegnete
am Abend der „König Wilhelm « -JubiläumSmarsch "

, mit welchem
daS wundervolle Programm des Famiiien -KonzertS eröffnet wurde.
Beide Märsche sprachen sehr an . Ihre flotten Weisen werden
uns sicherlich noch öfter erfreuen . Im Uebrigen nahmen die
beiden gut besuchten Konzerte den üblichen Verlaus .

Wilhelmshaven , 8 . März . Die Tanzschälerknnen und
Schüler de» Herrn v . d. Hey hatten sich am Sonnabend zu
einem Abtanzball tm Kaiserfaal eingcfunden. Der schön verlaufene
Abend gestaltete sich zum Schluß zu einer kleinen Ovation für
Herrn v . d . Hey . ES wurde ihm nämlich seitens der Tanz,
schülerinnen als Zeichen ihrer Hochachtung und Dankbarkeit eis
goldener Ring überreicht , für welchen Herr v . d . Hey in warmen
Worte « seinen Dank auSsprach .

Wilhelmshaven , 8 . März. Die ersten diesjährige «
Granat wurden heute hier zum Verkauf auSgeboten. Die
Verkäufer kamen aus Jnhausersiel und ließen sich ihre schmackhafte
Maare mit 60—60 Pf - pro Liter bezahlen

A«S - er Umgegend nnd »er Provinz .
o . Carolinenstel, 4. März. Der hiesige Turnverein feierte

gestern tm Gatthof zur Traube sein diesjähriges Winterfest. —
Der Gastwirth Christoph» - , bisher Pächter deS Hotels zur Traube
hierselbst , kaufte in Jever den Gasthof „ Rüstringer Hof" . Dem
Vernehmen nach beträgt der Kaufpreis 30,000 Mk . — Heute
Morgen fünf Uhr ertönte hier die Feuerglocke , eS brannte dar
Haus des Viehhändlers S . Levy Hierselbst. Dasselbe ist bis aus
die Umfassungsmauern uiedergebrannt .

Oldenburg, 3 . März . Der Geheime OberregierungSrath
Bormanu beabsichtigt dem Vernehmen nach wieder in daS öffentliche
Leben zu treten und zu diesem Zwecke sich im Fürstenthume
Birkenfeld als gelegentlicher Kandidat für den Oldenburgffchen
Landtag zu präsentiren .

Norden , 2. März . Im landwirthschastlichen Zweigverein
Aurich trat man für den Schutz des Kibitz ein und beschloß
an geeigneter Stelle dahin vorstellig zu werden, daß diesem Vogel
eine ausgedehntere Schonung zu Theil werde. Der Kibitz bewohnt
die niedrig belegenen Wiesen unserer Gegend und ist durch die
Vertilgung vieler sehr schädlicher niederen Thiere äußerst nützlich,
wird aber leider durch die Unvernunft der Menschen sehr gestöli
so daß ihre Zahl von Jahr zu Jahr abnimmt . DaS Ausstichen
und Aufnehmen der Ktbitzeier ist bis zum 1 . Mai erlaubt, und
es ist erklärlich, daß die hohen Preise derselben verlockend wirken
und man oft über die erlaubte Zeit mit Eifer auf der Suche ist.
Gewiß wäre es im Interesse der Landwirthschaft , wenn der Be¬
ginn der Schonung vom 1. Mai auf eine früheren Zeitpunkt ver¬
legt und jede Nebertretung dieser Anordnung mit großer Strenge
geahndet würde . _

Vermischte ».
—* Berlin , 1 . März. Zu früher Morgenstunde wurde

heute in der Steglitzerstraße zu Lichterfelde , unweit der Kaserne
deS Garde -Schützenbataillons , in einer großen Blutlache auf dem
Slraßendamm der Prokurist Adolf Dettloff todt ausgesunden.
Etwa 20 Schritte davon nach dem Potsdamer Bahnhof zu lag die
Leiche deS Gärtners August Kurz , gleichfalls in einer Blutlache,
die sich über die ganze Straße erstreckte. Die Nachforschungen
ergaben , daß die beiden Gemordeten sich mit dem Kutscher bezw .
Gärtner Helblg während der Nacht in dem WirthShause von Kube,
gegenüber der Kaserne, befunden und gemeinsam Billard gespielt
hatten . Der Verdacht der Thäterschaft lenkt sich auf Helbig.

—" Köln , 2 . März . In kurzer Zeit find zwei Brief¬
träger von hier spurlos verschwunden. An beiden ist wie ck
scheint ein Verbrechen begangen worden . Die Leiche deS einen
wurde in Worringen gelandet , die deS anderen fand man auf dem
Hof eines unbewohnten , den Dirnen als Schlupfwinkel dienenden
§ aujes unter dem Fußboden verscharrt.

—» Mannheim , 28 . Fedr . Geh . Commercienrath Karl
Fleudenberg in Wetnheim feierte goldene Hochzeit und spendete
aus diesem Anlaß 100 000 Mk . für eine Stiftung zur Unterstützung
üülssdevürstlger Arbeiter seiner Fabrik sowie deren Wittwen und
Waffen. _

Far die Hinterbliebenen der aus S . M . S . „ Branvendurg"
Verunglückten gingen ferner bei unS ein : von Ungenannt 3 Mk. ,
Krtegerverein „ Kameradschaft" , HeppenS 5,18 Mk . . Ungenannt 7
M . „Wilhelmshaven» Schießverein« 80 Mk. , W . B - 10 Mk ;
hierzu 278,30 Mk . zusammen 380,48 Mk.

Um weitere Gaben bittet dringend
Die Expedition de» „WilhelmSH . Uagebl."

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Steckbrief.
Der unten näher bezeichnte Matrose

Greuel von S . M. S . „Carola" hat
sich am 4 . März d . IS . heimlich von
Bord entfernt und liegt der Verdacht
der Fahnenflucht vor.

Alle Militär- und Civil-Behörden
werden dieustergebenst ersucht , auf den
rc. Greuel zu vigilieen, ihn im Be-
tretungSfalle verhaften und hierher
dirigiren zu lassen.

Signaleme » t :
Bor- u . Zuname : Peter Greuel .
Geboren : zu Cöln , Kreis Cöln,
Alter : 20 Jahre, 5 Monate,
Größe : 1 Meter, 72 Tentim.
Gestalt : schlank.
Haare : hellblond,
Stirne : frei,
Augenbrauen : dunkel ,
Augen: blau

Mund: ) gewöhnlich .
Bart : Schnurr- ,
Zähne : gesund ,
Kinn : I . ,
GefichtSbildung: /
Gesichtsfarbe : bleich.
Sprache : deutsch.
Besondere Kennzeichen : k . 6 . 1873

auf dem l. Arm tätowirt.
Auzug : blaue Hose , blaue Blouse,

Mar.-Mütze, Mützenband .Carola' .

Sämmtltche Kleidungsstücke gezeich¬
net mit II . U. 3 . 10L/91 Greuel

Wilhelmshaven , den 5 . März 1894
KommMilo K. M. K. „Carola".

Hellhoss,
Korvetten-Kaptläa uno Kommandant .

Bekanntmachung.
^

, Auf Grund deS § 138 des Gesetzes
über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 (G .-S. S . 195)
wird über den Berk hr von Schiffen
and Fahrzeugen auf gesperrtem Mknen-
gebiete der Weser für ffc diesjährigen
FrühjahrS -Mtnenübungen unter Zu¬
stimmung deS Bezirksausschusses die
nachstehende Polizei -Verordnung erlassen :

ß 1 . Von der Hl . Matrosenartillerie -
Bbtheilung in Lehe werden in der Zeit
vom 19 . bis 24. März 1894 in dem¬
jenigen Theile deS westlichen Fahrwassers
der Unterwefer , welcher nördlich durch
die Linie von Tonne 8 nach Tonne I -
und südlich durch die Linie von Blexen-
Kirche nach der Mündung der Geeste
begrenzt wird , Mtnenübunge « abgehalten
werden.

8 2 . Innerhalb dieses Stromgebietes
werden die eigentlichen UebungSfeld »
durch je 4 Faßbojen mit rothen Flaggen
gekennzeichnet werden. Das aus diese
Weise von 4 Bojen eingeschloffene Ge¬
biet, sowie die etwa westwärts davon
bis zum Langlütjensande noch verblei¬
bende Durchs - urt darf von keinem Fahr¬
zeug passt» over als Ankergrund be-
nicht werden.

8 3. Von Weitem schon » kenntlich
dient der in der Nähe deS Uebungs-
feldes verankerte Minenprahm, welcher
mit 4 niedrigen Lademasten und 1 hohen
Agnalmast versehen ist, als Warnung
für die Annäherung an das abgesperrte
Gebiet, welches ans alle Fälle östlich
pasfirt werden muß , wo die Fahrrinne
der Schifffahrt unbeschränkt offen
stehen wird .

8 4. Den Anordnungen , welche nach
de» vorbezeichneten Richtungen hin von
den mit Matrosenartilleristen besetzten
Minenlegern (kleinen Dampfern ) gegeben
werden, ist sosort und unbedingt Folge
zu leiste».

8 5 . Zuwiderhandlungen gegen dich
mit der Publikation in Kraft tretende
Polizeiverorduung werden mit Geld¬
strafe bis zu 60 Mk., an deren Stelle
im Unvermögenssälle entsprechende Haft¬
strafe tritt, bestraft.

Stade , den 10 . Januar 1894 .
Der RegiermWprSsident .

gez v. Heyer .
Vorstehende Verordnung wird hier¬

mit veröffentlicht.
Wilhelmshaven , d . 5 . März 1894

Nee Mtfsbeamie llesLaiulraiks
ckes Kreises Mimiuul .

Regierungs -Assessor
Or. jvr. Frhr. v. Lüdinghausen-Wolff.

Bekanntmachung.
Zur Vornahme der Wahl von Ver¬

tretern zum Zwecke der Erklärung über

den Entwurf zu dem Kafsenstatut für
die mit dem 1 . April d Js . für die
Stadt Wilhelmshaven und die Ge¬
meinden Bant . HeppenS und Neuende
zu errichtende gemeinsame Ortskranken -
kuffe der Schuhmacher bestimmen wir
Termin auf
Dienstag , den LS. d. MtS.,

Nachmittag - « Uhr,
im großen Rathhaiis-Sitzungssaale zu
Wilhelmshaven . Zu diesem Termine
werden die bei der Kaffe betheiligten
oersicherüngspflichligen Personen und
deren Arbeitgeber hierdurch eingeladen.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1894 .
Der Magistrat .

Oetken .

Bekanntmachung.
Zur Vornahme der Wahl von Ver-

iretern zum Zwecke der Erklärung über
den Entwurf zu dem Koffenstatut für
die mit dem 1 . April d. IS . für die
Stadt Wilhelmshaven und die Ge¬
meinden Bant , HeppenS und Reuende
zu errichtende gemeinsame „Allgemeine
OrtSkrankttckasse « bestimme » wir Termin
aus
Dienstag , de« Ist. d. MtS .,

Nachmittags 8 Uhr,
im großen Rathhaus-SItzungSsaale zu
Wilhelmshaven . -

Zu diesem Termine werden die bei
Kasse betheiligten versichemngS-

pflichtigen Personen und deren Arbeit¬
geber hierdurch geladen.

Wilhelmshaven , den 5 . März 1894.
Der Magistrat .

Oetken.
Im Wege der Zwangvollstreckung

wird Unterzeichneter am
« d. M ,

« i/, Uhr Nachmittags ,
im Pfandlokale hier :

3 Sopha 's , Bertikow 's , Spiegel ,
Polsterstühle , Tische , Schränke,
1 Pianino , 1 Küchenschrank , 1
Bettstelle

öffentlich meistbietendgegen Baarzahlnng
verkaufen .

Wiihelmshaven , den 8 . März 1894.
Krris, Gerichtsvollzieher .

Herr Müller HiurichS Mrstldst
läßt am
Dom »erstag, d« r 8 . MLrz d. A»

Nachm. 1 Uhr ansgnd-,
bei seiner Wohnung öffentlich meist¬
bietend auf Zahlungsfrist verkaufen :
ca . 18' Stück schwere trächtige VÄS»,

im März ferkelnd,
20 Stück 6 Wochen alte Feckrh

20000 Pfd . G « st*«M<hl, ,
5000 Pjd . schwedischen F «tte »Has*r

zur Saat,
ferner als zugebracht :

« « , » »« .
von bester Fettweide geerntet .

Z. H. «83-ek«n,
Sander Mühle bei Sande.



I Gesucht
i zuf Mai oder später eine 3—4rämnige
Mahnung im Preise bis zu 250 M.
j Off . u . „M." an die Exp . d . Bl.

Miethfrei
zum 1 . Mai hübsche WohUUUg der
ersttn Etage Kaiserstraße 5 , 4 Smben ,
Küche u. Zubehör nebst Balkon . In¬
haber Herr Sekretär GleeSner .
Näheres bei1 Eine freundliche 4cänmige

Etagenwohuullg
4Mit allen Bequemlichkeiten zum 1 . Mai
?z« vermiethe«. Marktstr . 26 » Zu vermiethen

eine möbl . WohUUUg mit Barschen¬
gelaß auf iofort , auj Wunsch mit
Pianino . Mütbe 40 Mk.

Gruft Meyer , Rothes S »loß

Ein groß- herrschaftliche

S I)
Hist aus gleich oder später z« ver -

Utiethe«. Näheres daselbst
i Roonstr. 3 I
s Zu besehen von 11—5 Uhr.

Ein gr. möd!.Immer
an 2 Herren zu vermiethe « .

Kronprtnzenstraße Nr . 8 .

Zu vermiethm
zum 1 . April ein großes , sreundl.
möbl. Zimmer .

Augustenkr . 2 , 1 Tr . , r.Zu vermiethe«
- die untere « Räum » in dem von
! mir bewohnten Hause, 6 Zimmer nebst

Garten auf Mai oder früher .
Frau Dr . Sigismund ,

Neuende.

Zu vermiethe«
zum 1 . April ein elegantes möblirteS
Zimmer nebst Schlafkabine ! und
Burschengelaß.

Roonstr . 80 , 1 . Eiage .
dem Offizier- Kasino vio-il-vis .Gmum-tt Faden

mit großem Schaufenster , mit Mah¬
nung, Nebenräumen und Keller , an
bester Lage der Bismarckstraße Nr . 6 ,
links , paffend für jedes größere Geschäft ,
ist zum 1 . Mai miethfrei. Näheres bei

^s.
Küuigstrahe SO.

Ein fast neuer

Kinderwagen
zu verkaufe«.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

üiüM . sW- ll. WckiwU
mit ungenirlem Eingänge gesucht .

Off . mit Preisangabe uarer Ä . 2 .
an die Exp . d . Bl .Zu vermieHm

ein möbl Wohn - « . Schlafzimmer
an 1 oder 2 junge Leute.

Carl Lübbe«, Ecke der Glenz-
und WüheimShavenerstr .

Zu Verkaufen
ein Dreseu mit Marmorplatke .

Waüstroße 3 .Zu vermiethe«
auf sofort oder später eine freundlich
möbl . WohUMtg nebst Schlafcabinet .

Kaiserstr. 9 I .
A« verkaufe«

ein Quantum HsU auf dem Boden an
der Chaussee lagernd .
Heinrich Jarcheu, Feddw .-Groden .Zum 1. April

wird ctn ordentliches Mädchen
gesucht, welches selbständig tollen
tuna u » d Hausarbeit übernimmt .

Frau Riedel , Wallstr. 24 , I
Zu Kausen gesucht
ein gut erhaltener RkUther gegen baar

Offerten mit Prersavgave uril . r 1 a --
die Exped. d . Bl .Juin f. Mai

ist . eine Unterwohunng , bestehend
aus 4 Räumen nebst Waschküche zu
vermietheu.

Ousciesenstr. 30 am Park .

Z» verkaufe»
. in großes Segelboot mit vollen .
Inventar .

Marktstraße 43.

N » MSllk , Mn »
(gut erbalten ) , und eine eis. Killder -
bettstelle zu kaufen gesucht,

h Gefl . Offert , mit PreiSnng . in der
-Exped. d . Bl . ünt . 8 <) A4 erbeten

Za verkaufe»
ein wavcw . Tophutisch , 3 fast neuc
Bettstellen m .t Splungsederwatratz. .
ein Waschtisch , 1 kleiner Disch und
t Kinderwagen .

Maureuffelstraße 9 » . I , r .Zu vermiethen
eine möbl. Stube mit Schlafstube an
1 oder 2 Herren .

Bahnhofstr . 2.

Eine Brosche
mit rolhem Kreuz und Inschrift „ Cle-
mentinenhaus "

, verloren . Gegen Be¬
lohnung abtugeben im

Werft Kraukeuhause.Zu vermiethen
eine freundliche Wohuuug mit Garten¬
land in der Nähe deS -öaynhofs Heid¬
mühle, an der Chaufse, auf gleich oder
später. Näheres bei

Eng . WM , Heidmühle .

Verloren
zwei Decke« und Peitsche von
Schaar bis Tieslec . Avzugeoen bei

GUNS » , Köpperlörn .

ZU vermiethen
zum 1 . Mai eine GtageUWvhUUUg
mit abgeschl . Korridor , besteyevb au-
4 Räumen , Keller u . Bodenkammer uno
eine Oberwohuuug bestehend aus
8 Räumen und Bodenkammer.

I . A Marke , Schmicdemst' . ,
veim Bahnhof . -.

Ei» junger Maun
kann Logis erhalten .

Grenzstr . 21 , 1 Tr .

VvsuvkR
zum 1 . Mai in der Nahe deS Hafens
eine 3räüm . WohUUUg i Küch.
und Zubehör ob . ein kl . Häuschen .

Off. mit PreiSanoabe bitte tn bei
Exp. d . Bl . unter L . 8 . einzureichenZu vermiethen

aus sofort ein MÜblivteS WohN -
uud Schlafzimmer .

Roonstr . 96.
Gesucht

zum 1 . April 1 ordentliches Mädchen .
Kronprinzenftt . 12.Zu vermiethen

zum 1 . Mai eine schöne abgeschlossene
Wohuuugv Wasserleitung zu 360 M .

Banterstr . 14 , b . Bahnhof .
Nähere Ausk. im Hintergebäude daselbst .

Gesucht
auf sofort ein älteres Mädchen für
den Nachmittag.

Frau Schramm ,
Müllerßruß - 7 , 2 Tr .Zu vermiethe»

zum 1 . Mat eine Stube « . Küche
, , Ulmstraße 34. U s. » lLMVll

sucht zum 1 . April eine WohUUUg
in der Nähe der Kaserne, am Uevste»
mit Morgen - und Abendkost .

Off. u. L . 8 . 20 an die Exped. d . Bl

isoo Mark
od. hohe Prov . Ges . v . e . Hamb .
Hanfe einige respect. Herren , die ge¬
neigt sind , Cigarre » an Private und
Wirthe zu verkaufen. Off . m . Reser
u . L . o. o. 1900 an Hnasenstei « Sk
Bögler A .-G ., Hamburg.

Zu vermiethm
eine freundliche OberWahMMg ,
Monatlich 10 Mark , züM 1 . April .

F . H« FolkerS, Schuhmacher ,
Belsort .

8n « I » v « vr sofort
einen tüchtigen Krecht , sowie mehrere
Mädchen mit guten Zeugnissen.

Eiden - Rachw.-Bureau .
,i. Wiiyelmstzvstr. 64 .

GemüsesSmereie«, FeldsSmereieu, Blumeusämereieu.
Virvft >« v , Rasted »

PreiS -Verzeichniß frei ins Hous . Schnelle Bedienung . Änerkonot cutte Waore . MM
» WWMIMMMMMWM , Die Ziehung de - grotzeu «»MMMMWWMMW »»

meiningvi - l-vttknkl
W findet am 8 . — 1V . März statt . »
» Hauptgewinn i . W . von Mk . so .voo , z '-ichmme, . 5000 MwinneS

im Geiammtw . v . 125 .666 Mark , pro Loos 1 Mk . ( 11 Loose 10 Mary
"

Porto und Liste 30 Pf .
Josvp k , 8vi *Iün V . , BankgeschäftsPotsdamerstr. 71 .

Telegraw .m-Avresfe : . Houptirester " .

V « r8lil » « rtv Vsstttok « wnä Vttf tK ^ rntd «; kür LostlL -
gusrü8tiinx6Q nllä Lusstsusrv . .

Lsieüs ^ usveusti in '
VsrojüSAubsii, Locstristts- u SsIsMostsits-

ASSLÜSQkSll.
Oro886 Ausvsdl in 0 » nt1i 'arat1oa88 «8vl » «nlrvn .

LvlekbaltlMlvs LsAvr von
^Mslen. Kok -, 8illm-, Kkälisi-

Loksü-RMSki ,
sovsts

Isgelisli - Utn' en. liL^ 5
kndrlklsxvr

von versildei -ten Aaai -vn
uns ätzr

Wüktbg . Iil8tsII «Mkn-fsdi' lIe LeklinW
2n ^ adi -Hlpfvisen .

LiKvllv ^ vrkslatt im ÜLU86
t»r luvelisr - , Kolli- n . 8iIbsi --Ai-beitsn vorn oinkueüstsn bis Mm
toinston Oövrs . kspanatupon n . Lnuvlxungen , sorviö Vtzi-Aoläsn

nnä Vsisilbsrn Luden sokoitiZo LrloäiAnng .
LilliZs issts LnAroL -kroisö . LtrsnAstö kssllitüt .

n .
von g

'
scgmMn L Hü., Skkli!, l> Mt . r . v.

^ .oltssts utlsin üostto Lur ^s :
vreieok mit Lr-äkugel und Kreur .

^ norknnnt von vor ^ÜKlioborV̂ irknnF
MMN 3>lk Apion llsulunreinigkeiten ,
8omms 8PI -VS88N, IMS88VI' , fxost -
deulen , binnen sto . VonÄtLIZ .
Ltüost 50 bei :

As » 88«n , Loonstrusso ,
Al« ri88 «, kaikiünoris , Roonslr.

rvcravenyatts

Der

5 Ü - k 1 § . " kLr » r
bisher Bismarckstratze 21, am Park-Hanpteingang ,
befindet sich vom 1. Juni ab
r»erl. Alarktstra^e 2^.

O . «I . ^ r « « lckt

Das Hess« unck dtMASik«. ttrm e^ re» ttlrrkor-rtÄksr»
lea^m e»»rz»/ «>kken / visk/rrok p ^srsAs/cr'örrk.

A »-ot.s«»- Lr/aks - 11ka?r
VS»-ka»Aö Irr clen 1»eLtgs»r M'ecke»-tsg«
reMssrrsk Lkss^ e l8, -o-

üLe>- ^ j ft e? V *F
poAehr̂ eA«. - A/vdI / ü>

k- KA ^ La » a »'k6» e,öA«j!,^ er>,1ier»l1?e/te ^rrr/cerr,^ ^tr^sskrr,Dr'ossskrr . ^ aa^s,
I / It ^ ^ A^ 6ktt «7Kiüew,/>E «r«1^ aoLkML «n,,
» / ^

. . ^ ttj -KAers»r «««.'. ^1d Lo2» , «Eorrst Must»-.
L « karo -/e Äl«- LMs «, ^ EsKsterr Ms»- aKe

^ öx/s«. ^ 6SS,r ««f ^ Lv ^ .
^ odeprroLeks S F'/ ^. rrr rksr- ^ L«s. MsÄMkerAe beer

LLoL .

Gefacht
» Lehrling.

L . LSstvi ', Tapezier u. Dekorateur ,
Bölsenstr , 24»

Gesucht
zu Ostern oder Mai ein Lehrling .

Joh . Frühling .
Maler und Lackirer ,

Bismarckstr. 34».

jür den Nachmittag gesucht .
-tt -nieistr . 16

Gesucht
auf sofort oder später ein tüchtiges
Mädchen .

Hemr . Müller , Roonstr. 94.

ein flinker Lanfbnrsche .
Wich. Schlüter .

Ss « 8U »« I » 1
zum 1 . April ein ordentliches Dienst¬
mädchen , da § gut mit der Wä,cye
Bescheid weiß. ,

Frau L . Ztvingrnmm ,
Detcystr . 1 .

Verreist vom 4. MSrz bis
20. April.

v » keu » » , Breme «

Gesucht
zum 15 . d MtZ .
Kindermädchen .

ein freundliches

Fra» KluifiMM 86Z6M3llll .

Gesucht
zum 1 . April eine zuwrläMe Köchin ,
welche Hausarbeit verrichtet.

Zu erfragen in der Exoed. d . Blattes

Gesucht
zum 1 . April eine WohNUNg , mög
ttchst mit voller Pension, für einen bei
uns eintretenden Lehrling . Schriftliche
Angebote an uns .

Oldenb. Spar - u. Leih -Bank,
Filiale Wilhelmshaven .

Gesucht
eine Fra » zum Wasche».

Frau ka1km » nn ,
Waüsiraße 3.

Gesucht
zum 1 . April ein HauSbnrsche .

Kntldulnnnn , Wallstr . 3.

Gesucht
zum 1 . Mai ein sehr akkurates, durch¬
aus zuverlässiges Mädchen für Küche
und Haus .

Fra « Marie Man ,
Peterstr . 2 , II .

Große Posten

Hemdentuche
vorzügliche
Meter 25 Pf.

84 Centimeter breite baumwollenekavvivte
6 ett ;engc
starkfäb . ,

1

Hausmacher¬haltbare
waare ,

Meter 35 Pf.
Geringere u . schmälere Qualitäten

entsiireticnd billiger.

Danksagung .
Ich wurde seit 4 Jayren von furcht¬

baren Schmerzen im Leib geplagt, bald
links, bald rechts, bald im Rücken .
Daneben bestand schrecklicher Auswurf
mit vielem Schleim und Eiter . DeS
Morgens , wenn ich aufftand , hatte ich
Erbrechen. Da ich andere Hülfe nicht
finden konnte , wandte ich mich endlich
an den homöopathische » Arzt Kerrn
vr . m «ä . Kope i« Karmover .
dieser oefrelte mich in 6 Lüochen von
der langen Krankheit, was ich früher
für unmöglich gehalten hätte , und so
will ich denn meinen Dan ! öffentlich
ausprechen
( qez .) K . Iürbek in Irlach b . Brannenbg .

L «Sl »virä LrlsvlL «

MH . Lvklütei-.
«ÜllisÄS 'S 8öifösisüclisli -

kiirM-
»üiilg-

garantirt rein u . sehr aiomatisch, cmpf .
ln Packeten L 3 St . -- - 40 Pf . :

Ludwig Jauste« .

H K t « ^
tu jeder Weise werden billig garntrr ,
Morgenhauben , Schleifen. FichuS ; auch
werden Monogramme in Plati -
und Kreuzstich vuiig angejertigt .

Zu erfragen in der Exped. d . Bl .

Gesucht
uf sofort eine reinliche Aufwarte¬

frau.
Meeutzeu, Banterstr . 14.

Gesucht
für ein junges anstäastgev Mädchen ein
einfach möblirres Zimmer .

Offerten unter A . L . an die Exped.
d . BlatteS .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittogs -
Mnden .

Roonstr . 10 , links.

Gesucht
sofort ein Ttuudenmädche«.

Kasrrneufir . 1 , I.

Gesucht
sofort ein Stnndeumädchktt für den
Vormittag .

Kaiserstr. 66, II . r .

Gesucht
auf sofort ein tüchtiger
M koostsoknsi ^ ei '

Schneidermeister kost ,
Marktstraße .

bet



Der in geizigen Konzerten von - er Kapelle der II . Matr . Divipon unter persönlicher
Leitung - es Herrn Mufik-Dirigenten Wöhlbier ( zuletzt von Vem Componisten selbst - irigirte )
so schneidig gespielte

loräost - IArsed
von Vevrn Kapellmeister L . Freund ,

in welchem auch seine früheren Compofitionen „Kaiserlie - und Kiebitzlied" wie- ergegeben
find, ist - ei mir zum Preise von 1 Mk . für Piano zu haben.

Beabsichtige Bersetzuugs Halver sofort mein

kemMIieli
. kWpsnn

Derjenige Herr, welcher s. Z. in -er Roon-
stratze dieses Gespann kaufen wollte, erhält Nachricht
in -er Gxped. -. Blattes.

Burg Hohknzoltrrn

ie - koiilrei ' t
.

^Vüllldisr ,
>G> Krieger-Fechtverein.

Kreit«, , »e« S. RSrz 18S4:

rollkLilo
.

vionslsg , äen 8 . miSrr, ^bvnäs 8 Utir

u. letzte

8aaltz ätzr „LurZ HoIitziiLollorn" .
Abends 8 Uhr. Ende , weun's alle ist.

Der Reinertrag wird Statuten gemäß vertheilt . Karten find
zu habenß beiDden Kameraden Focken , Lubowskt , Gerbers
mann , PapMBürger , Borsum , sowie bei sämmtlichen Fecht¬
meistern und Abends an der Kaffe.

Herrenkarten 1,25 Mk. , Damenkarten 0 75 Mk>, Zu¬
schauer 0,50 Mk.
8 ^Hierzu swird freundlichst eingeladen ganz Wilhelmshaven und
Umgegend.

_ Dev Vorstand.
Geschäfts -Verlegung

Einem geehrten Publikum, sowie meiner werthen Kundschaft von
Wilhelmshaven und Umgegend die ergebene Anzeige, daß ich mein
Geschäft für Anfertigung in

Ümen - Ksellewben
von Banterstraße Nr . 11 nach Wallstratze Nr . S, 1. Etage ,
verlegt habe.

Gleichzeitig theile ich meiner geehrten Kundschaft mit, daß
die neuesten Muster und Dessins in deutschen und englischen Stoffen
zur bevorstehenden Saison eingetroffen find. Es soll wie bisher auch
ferner mein Bestreben sein, nur gute Arbeit unter Garantie guten
Sitzens zu civilen Preisen zu liefern.

Um geneigten Zuspruch bittet
<» . Schseidtlmifter ,

Wallstraße Nr. 5 .

Geschästs-GvZssuung.
Mit dem heutigen Tage errichtete in dem , bisher von HerrnWeid ermann benutzten Laden, Bismarck straffe »ll eine

UnkmfrM « mkk KM - mit Smditikmm ».
Indem um gütigen Zuspruch bitte , zeichne

Hochachtungsvoll

_ H . Viel , KsppeHörn .

KV0SSS

Mkiill . MItMlili '

Gntree für maskirte Herren 1 Mk. , für maskirte
Damen Pf. , Zuschauer 50 Pf.

IMm tömi M «ler I» MiiU W KI! MMbuM.
Es ladet freundlichst ein

Ish . Ros^ ke.
Dia von mir labrioirtsn

! Osuadrüoktzr ^

wit äsr

xrämurt I ^ ^ ^

lisksrs lob bol kntnsüms von win-
ässtsns 12 Olas L Olas 50 kl krsi
Station §s§. Xasbnatuns. ^Vlsäsr-
vsrkänksrn sntsxrsoüsnä bM^sr.

LnÄHVlK GlvSnv ,
Osnadrnok .

Wegen Aufgabe des Pfand-Geschäfts
müssen die Sachen , die noch im Pfand
stehen , bis zum 1 . April 1894 eingelöst
werden.

L '. MvvliüK ,
Uopperhör «.

Wilhelmsballe .
Mittwoch,' den 7 . März er. ,

Groffer Wettscat Im Saale .
AbendS 8 Uhr anfgnd .

Hierzu ladet ei»
G . Scholvieu .

KiiZlLt-MIi -sl 'MMi 'eili .

V « v8 » i» «ALrLiiK
Dienstag , de« « . d. Mts

vor vordsreitsnäv
bneliiiiirlm - keliemi «
kür äas Lvmmsrbaldjabr 1894 bs
xinnt am Mp ' S . » . «.

LnmsläunAsn rsobtssitiZ sr-
rvünsobt . ^nsssräsm virä
vorberellelläer Vvtsrr!edt
tür äis krnkunAsn äss Nasslänsn -
ksrsonsls in äsr XrisZs - u . Lanäsis-
marins srtbsilt.

Osr Untsrrisdt ünäst änreb älr«1
inzsäsm 2zvsigs ässsslbsn xräirck-
UoN «rt » I>r «» 6 LivNrvr statt

liäksrss LönlZstrasss 56 .
Btvvtvv ,

Uasobinsn-Odsr-InAsvisnr a. O.

am Mittwoch , d. V. März 1881 ,
Abends 8Vs Uhr,

!m Vereinsiokal .
Fagesor dnnng :

1 . Aufnahme neuer MtWcher .
2 . Gesellige,Zusammenkunft mit Damen .
3 Beantragung von Unterstützungen

auS der Goldenen Hochzeitsstiftung
(f . Witlwen ) .

4 . Verschiedenes .
vor VsrstLsü.

kilonstsverssmmlung
am

Dienstag, « . MSrz .Abds . 8Uhr ,
im VereillSlokal.

Fagesordnnng :
1 . Erhebung der Miträge ,
2 . Aufnahme neuer' Mikglieder,
3 . Reparaturen der Gchießstände, ?
4 . Beginn des diesjährigen Schießens; 's
5. Verschiedenes . j

vrsr WrstzMü . !

Heute Dienstag :

L 0 KS L A
in Rathmasn 's Restaurant.

vor Präses.
MAUMmiiMMK»

Vvv8 » » »U»LU»I»L
am Mittwoch , de« V. März , ^

in Rathmann'S Hotel . f

Herein Fsrtnira
Dienstag , de» « . d. M . :

Kageserdnnng :
1) Hebung der Beiträge .
2) Neuwahl der Vorstandsmitglieder .
3) Verschiedenes.

Um zahlreiches Erscheinen wird ge¬
beten.

ver Vsrstsvü.
Vmis für GkDlfkW !

Umständehalber findet die nächste
Versammlung statt am
Sonntag , de« 11. März 18V4,

RachmittnnS « Uhr,
im Schützte VN Herrn

^TenckhA
»er VirslWÜ.

loäva - Snroig«.
l!M dvsliiillgi 'gl' brlüWg ).

Osstsru LlorASN 5^ Odr
sutsoiänst sankt vask sobvsrsr
Lrsnktlsit nnssrs lisds Loobtsi

in ikrsm 13 . Lsdsvsjabrs.
IVildslinsdavsll, 5. ULrn1894 .

pi »oß. v >», Lüg «
nnä »FraiL.

vis LssiäixnnA ünäst statt
Mttvoob Mokwittass 3Vr Obr
von äsr Xapsüs äss stäätissdsv
krisäboks ans.

«rdsktio», »ruck und Vvü«g von LH. Süß, «StlyrlmSysmr» . lTelephoii Rr. lös .
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